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Die Mitglieder der Heeslin-
ger Landjugend hatten in 
den vergangenen Tagen und 
Wochen wenig freie Zeit. 
Jede freie Minute wurde 
dafür genutzt, das Heeslin-
ger Erntedankfest optimal 
vorzubereiten. Dazu kam 
man im Landjugendtreff 
und in der Scheune der 
Familie Ahlf zusammen, um 
auch in diesem Jahr wieder 
einen prächtigen Festwagen 
zu bauen. 

Vom 16. bis 18. September ist es 
wieder einmal soweit. Die Land-
jugend Heeslingen veranstaltet 
das traditionelle Erntefest. Hierzu 
laden wir alle interessierten 
Bürger, aber auch Besucher aus 
der Umgebung herzlich ein. Am 
Freitag- und Samstagabend star

ten wir wie jedes Jahr mit den 
Zeltfeten. Dort wird am Freitag 
DJ Sönke D. ordentlich einhei-
zen. Am Samstag legen dann 
das DJ & Disco-Team und das 
B&G DJ-Team auf und sorgen 
unter dem Motto Black & House 
ordentlich für Stimmung.

Am Sonntag kommen wir dann 
zum Höhepunkt des Erntefestes. 
Der Ernteumzug beginnt dieses 
Jahr um 13.00 Uhr. Treffpunkt 
der Wagen ist, wie auch im 
Vorjahr, die Jahnstraße um 12.30 
Uhr. Der Weg des Ernteumzugs 
ist derselbe wie im letzten Jahr 
und der Umzug endet auf der 
Wiese gegenüber des Heimat

hauses auf der anderen Seite
der Oste. Anschließend wird 
dann das bunt gestaltete Rah-
menprogramm beim Heimathaus 
fortgesetzt, da dieser Ort in 
den letzten Jahren immer eine 
gemütliche Atmosphäre bot.
Neben Musik, Tanzeinlagen 
und Kinderbelustigung werden 
natürlich auch einige Worte, von 
unseren Festrednern, zu gege-
benem Anlass den Nachmittag 
schmücken. Außerdem werden 

die besten Erntewagen per Jury-
Entscheid gekürt und prämiert. 
Für das leibliche Wohl wird 
natürlich wie immer ausreichend 
gesorgt sein.

Wir bedanken uns schon jetzt 
für die Zusammenarbeit aller 
Helfer und freuen uns auf ein 
erfolgreiches Erntefest 2011 in 
Heeslingen.

Eure Landjugend Heeslingen
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Wir liefern

Heizöl
C. WIESE

HEESLINGEN

Telefon 0 42 81/23 28

l Bodenbeläge l Parkett l Laminat
l Tapeten l Farben l Lacke l Gardinen l Sonnenschutz

heimdecor brinkmann
Raumgestaltung 

in Form und Farbe

Brinkmann GmbH · Marktstraße 2 · 27404 Heeslingen
Telefon (04281) 3566 · Fax (04281) 4817 · www.brinkmann.eu 

Ihre Maler-,

Raumausstatter- und 

Parkettlegermeister

Besuchen Sie unsere Internetseite

www.brinkmann.eu

Sammelplatz
für Erntewagen

S T A R T  Ernte- 
wagenumzug

Streckenverlauf Erntewagenumzug

Ernte-DANK-Fest in Heeslingen
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Die schönsten Wagen und 
Fußgruppen der 1050-Jahrfeier

Wagen
1.	 Weertzen
	 „Gesundheitsbrunnen“
2. 	 Sassenholz
	 „Die Dorfschule“
3. 	 Steddorf „Galgen“
4. 	 Heeslingen „Spinnen“
5.	 Steddorf „Alte Schmiede“
6. 	 Steddorf  „Heilsburg“
7.	 Wense Ottendorf
	 „Martin Luther“
8. 	 Meinstedt „Heuwagen“
9.	 Heeslingen Kirchenvor-
	 stand „Thesen“
10.	Brauel „histor. Kutsche“

Fußgruppen
1. 	 Offensen „Fußgruppen“
2.	 Sassenholz „Nonnen“
3. 	 Heeslinger „Flücht
	 lingstreck“
4.	 Osterheeslingen
	 „Fußgruppe“
5.	 Weertzen „Fußgruppe“
6.	 Adiek-Wiersdorf
	 „Fußgruppe
7.	 Offensen Schafherde
8.	 Odisheim, Tänzer

9.	 Börd Heessler Danzer
10.	TuS Frauensport

Kindergruppen
Wagen: Kindergarten-Burg-
wagen Adiek-Wiersdorf
Fußgruppe: Kindergarten 
Heeslingen Eine schöne Gelegenheit, 

die Wagen und Fuß-
gruppen noch einmal zu 
zeigen, wäre das Ernte-
dankfest in Heeslingen 
(Veranstalter: Landju-
gend Heeslingen, 1, 
Vorsitzender Adrian 
Fricke, Ansprechpart-
ner: Marco Holsten, 
Fabian Koenecke, 
Tel.: 0160/4207788, 

0175/7862536; landjugend-
heeslingen@web.de) oder 
auch die 18. Zevener Ernte-
wagenparade am
23. Oktober 2011.
(Veranstalter: AG Zevener 
Erntewagenparade, Nadine 
Eckhoff, Tel.: 04281/821-
100; Eckhoff@Landvolk-
Zeven.de, www.landvolk-
zeven.de).

Die Absicherung für
Ihr Unternehmen –
rundum und
individuell.
Fragen Sie uns nach einem
Angebot.

VGH Vertretung
Stefan Viets
Kirchstraße 9
27404 Heeslingen
Tel. 04281 1444
Fax 04281 80675
www.vgh.de/stefan.viets
stefan.viets@vgh.de

1a Fachhändler

JEDEN

1. SONNTAG IM MONAT

SCHAUTAG

Marktstraße 7, 27404 Heeslingen, Tel. 0 42 81/68 99, Fax 0 42 81/77 11
Soltauer Straße 25, 27356 Rotenburg, Tel. 0 42 61/6 37 47, Fax 0 42 61/6 37 48
www.ihr-kuechen-platz.de

von 14 bis 17 Uhr
(ohne Beratung, ohne Verkauf)

27404 Heeslingen
Jahnstraße 5

Telefon 0 42 81/95 01 67
01 75/5 83 19 95

Telefax 0 42 81/95 01 69• Grabpflege

Fachgerechter
Rückschnitt!
Jetzt vorbereiten für

den Winter.
Unsere Leistungen:

• Baum- und Heckenschnitt
• Gartenplanung
• Geländemodellierung
• Pflasterung
• Neu- und Umgestaltung
• Sand-, Mutterboden-,

Kompost- und
Rindenmulchlieferung

• Hausmeister-Service

Heinz
Holsten

Heeslingen

Am 5. Juni 2011 fand der große Umzug durch Heeslingen 
anlässlich der 1050 - Jahrfeier statt. Tausende Zuschauer 
säumten die Straßen und erfreuten sich an den originellen 
und phantasievoll gestalteten Wagen und Gruppen.  Das 
Ergebnis der zahlreichen Bewertungen aus allen Börde-
dörfern ist hier noch einmal zusammengefasst:



Unser Slogan für den 
Herbst/Winter 2011/12
Individuelle und kostenlose 
Beratung in angenehmer und 
persönlicher Atmosphäre, 
typgerechte und klar struktu-
rierte Haarschnitte. Auf den 
Haarschnitt baut sich dann 
die Farbberatung auf.

Bei Friseurteam Lothar Heinz 
gilt für den Herbst Winter 
2011/12 das Motto „Farbe ein 
absolutes Muss“ Natürliche Far-
ben mit besonders viel Glanz 
sind „in“ so die Fachleute. Für 

die dunkle Jahreszeit empfeh-
len wir harmonische Farben. 
Unterstütz werden die Farben 
und Tönungen durch Sträh-
nentechniken in verschiedenen 
Nuancen. 

Für die Männer sind unsere  
Empfehlungen breit gefächert: 
Fülliges Deckhaar, kompakte 
Längen, die ein individuelles 
Stylen zulassen, aber auch der 
exakte Kurzhaarschnitt.

Frisördienstleistung mit
und ohne Termin!!!!!
Tel. 0 42 81 - 95 05 70 
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Elektro
BUS-Technik
Kühl - und Kl imatechnik
Instandhaltung
Sanierung
Instal lat ion
Hausgeräte-Kundendienst

Elektro
BUS-Technik
Kühl - und Kl imatechnik
Instandhaltung
Sanierung
Instal lat ion
Hausgeräte-Kundendienst

Elektro
BUS-Technik
Kühl - und Kl imatechnik
Instandhaltung
Sanierung
Instal lat ion
Hausgeräte-Kundendienst

Elektro
BUS-Technik
Kühl - und Kl imatechnik
Instandhaltung
Sanierung
Instal lat ion
Hausgeräte-Kundendienst

Kirchstraße 11
27404 Heesl ingen
Tel. 0 42 81-10 31
Fax 0 42 81-64 67
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Dachplatten
Kunststoffe und Stahlblech

u.v.m.

Heeslingen, Offenser Weg 1
Direkt an der Kreuzung Richtung Offensen

Telefon: 04281/954050

u.v.m.

slingen Offenser Weg 1

 Rest- und 

 Sonderposten-

      Abhollager

Bernd

Michaelis
Dachdeckermeister

Am Kreuzkamp 9 · 27404 Heeslingen
Tel. 0 42 81/8 02 28 · Fax 0 42 81/8 11 08 · Mobil 01 71/3 82 95 33

Internet: www.dachdeckerei-michaelis.de · E-Mail: michaelis-zeven@t-online.de

• Flachdächer

• Steildächer

• Fassaden-
verkleidung

• Bauklempnerei

Er endete aber nicht durch 
eine Motorsäge - vielleicht 
durch Unterdrückung größe-
rer Artgenossen, durch einen 
schlechten Standort oder 
einfach aus Altersschwäche.

Dieser Baum ist eine Kiefer 
und viele Leute kennen ihn. 
Denn er steht seit Generati-
onen am Ortsausgang links 
in Richtung Boitzen und fällt 
durch seinen schirmartigen 
Wuchs ins Auge. Frieda Cordes 
hatte ihn immer im Blick, wenn 
sie aus dem Fenster guckte. 
Auf die Frage, wie alt er wohl 
sei, sagte sie: „Als ich jung war, 
war er genau so groß und das 
ist ja auch schon über 80 Jahre 

her....“. Wahrscheinlich wird 
er mindestens doppelt so alt 
geworden sein. Er ist etwa 3 m 
hoch, hat unten einen Stam-
mumfang von 1,5 m und die 
Form eines großen Pilzes. Ein 
Biologe würde sagen, so was 
gibt es nicht, oder fragen, ist 
es vielleicht ein Bonsai...? Die 
Heeslinger Legende Johann 
Viebrock machte auf der Bank 
unter dem Baum Pause, wenn 
er von seinen Spargelbeeten 
kam, die ein bisschen weiter 
auf Bauer Claus Harms Land 
waren. 

Auch unser ehemaliger Pastor 
Birk hat dort gern gesessen. 
In einer Predigt hat er einmal 
erwähnt, dass er sich dort 

wie unter Gottes 
schützender Hand 
geborgen fühlte. Auf 
der alten Holzbank, 
von der nur noch ein 
paar Reste vorhan-
den sind, soll auch 
manches Stelldichein 
stattgefunden haben.
Bleibt zu hoffen, 
dass unsere jungen 
Leute ein ähnlich 
romantisches Plätz-
chen finden!  Die 
alten Heeslinger 
kennen eigentlich 
fast alle den Baum. 
Es ist wohl wie bei vielen 
Menschen, lange nicht gese-
hen, erst bei der Todes-

nachricht erinnert man sich 
an ihn.        

 Johann Martens

Mein Freund,der Baum, ist tot...

Farbe, Tönungen, Strähnen bringen Licht ins Haar 
auch ohne Sonne!



Als mein Schwiegervater, Jo-
achim Borchers, vor zirka 25 
Jahren die Bäume rund um 
unseren Maschinenschup-
pen pflanzte, ahnte er noch 
nicht, dass das mal das Areal 
für eine der beliebtesten 
Sommerpartys wird. Seit fast 
zehn Jahren findet dort die 
Open-Air-1-Euro-Party der 
Landjugend Heeslingen statt.

Wir sind jedes Mal aufs Neue 
erfreut, mit wieviel Spaß und 
Einsatzkraft diese Fete organi-
siert wird. Egal wie schlecht das 
Wetter vorher war, am Tag der 
Fete hat der Wettergott ein Ein-
sehen und belohnt die fleißigen 
Organisatoren mit zumindest 
trockenem Wetter.

Mit viel Liebe zum Detail wer-
den Tresen gebaut, Lichterketten 
aufgehängt, eine immer größer 
werdende Bühne mit Lichtef-
fekten und meterhohen Boxen 

aufgebaut. Auch die immer 
größer werdenden Auflagen im 
Bereich Sicherheit und Jugend-
schutz werden umgesetzt und 
bereiten der Partystimmung 
keinen Abbruch.

Wenn dann am Abend nahezu 
1000 Besucher den Weg zum 
Kreuzkamp finden, sieht man 
bei den Organisatoren strah-
lende Gesichter. Auch viele der 
Ü30-Generation feiern ausge-
lassen mit und haben schon die 
nächste Generation mit dabei. 
Gerade das macht den Charme 
dieser Feier aus und zeichnet 
auch die Heeslinger Landjugend 
aus. Da wird das Miteinander 
groß geschrieben.

Wir freuen uns auf jeden Fall auf 
noch einige Open-Air-Feiern und 
stellen unser Areal gerne immer 
wieder zur Verfügung, denn 
auch bei uns rückt schon die 
nächste Generation nach.

Silke und Dirk Borchers

Landjugend
OPEN-AIR-FETE 
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mehr als Farbe! IHR PARTNER
für Farbe und mehr

– Malerarbeiten aller Art
– schnell – zuverlässig – sauber

– aus Meisterhand

Lothar Cordes
Die Dorfwiesen 7
27404 Heeslingen
Tel. 0 42 81 / 98 8517
Fax 0 42 81 / 98 8518
Mobil 01 72/9 18 18 13 M
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Heizung Sanitär
Tel. (0 42 81) 38 31 Zum Kreuzkamp 5 Bauklempnerei
Fax 20 55 27404 Heeslingen

Für Neubau, Renovierung und Reparaturen
sind wir Ihr Partner.
Information und
Fachberatung

g p

75 Jahre

Wilhelm Fricke GmbH
Zum Kreuzkamp 7 DE-27404 Heeslingen   Tel.: 04281-712-0   Fax: -49

www.fricke.de

www.fricke.de

Innovativ

und schlagkräftig.

Büschking
Raumkonzept

Marktstraße 18
27404 Heeslingen
 04281 3161
info@bueschking-raumausstattung.de

Fensterdekoration
Bodenbeläge

Wandgestaltung
Sonnenschutz
Rollladenbau
Insektenschutz
Polsterarbeiten

Einrichtungskonzepte

GARDINEN, POLSTERN,
BODEN, WAND ―

Raumgestaltung aus einer Hand

04281/959555 · Tag und Nacht

Personenbeförderung bis 8 Pers.

Taxi- und Mietwagenunternehmen

Krankenbeförderung alle Kassen

Schülerbeförderung im Auftrag des LK ROW

Kurierfahrten aller Art
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Dankeschön...
jo, toierst mol Dankeschön an 
dejenigen, de op den Disch 
haut hebbt und dorför sorgt 
hebbt, dat de Stroot twüschen 
Wiertzen un Meckels wedder 
ollig wonn is! Wat wür dat för‘n 
Geschuggel un Zickzackführn, 
un dat seit fast twee Johr. Jeden 
Monn hebb ik mi argert, jeden 
Middag hebb ik mi argert. 
Jümmer un jümmer woller. Un 
nu - wat is dat schön! Kannst 
woller ollig führn un brukst 
keen Angst miehr to hebbn, dat 
di eener öber führt oder dat 
dien Reifen in Dutt goht.

Denn een Dankeschön an Petrus, 
dat dat so veel un jümmer regent 
hett, dat de Mais so schön wussen 
is. Führt doch mol dör de schöne 
Landschaft üm Heessel: wat is 
dat schön! Öberall Mais, links un 
rechts, un so schön hoch, ik frei 
mi jeden Dag! Un is mol keen 
Maisfüld, denn kannst du ober se-
ker wehn, dat no 50 Meter woller 
een kümmt. Meterhoch! Nee, wat 
schön! 
Ik bün in Dithmarschen wehn 
vör n poor Weeken, dor hebbt se 
meist gorkeen Mais, af un to blots 
so‘n Füld. Nee, de hebbt Kohl-
köpp: Wittkohl. Blomenkohl. Rot-
kohl. Woddeln. Kertuffeln.  Kannst 
röber kieken. Kilometerwiet. Jo, 
dor kannst du noch monns sehn, 
keen obends to Besöök kummt. 
Dorför hebbt se ober jede Menge 
Windrörr. Veel miehr at hier. De 
hebbt ok miehr Wind at we hier. 
Ik tööf op den Harst, denn kann ik 
woller wiet kieken. 
Stoh fast, kiek wiet un röög di. Dat 
kannst du in Heessel un ümto in 
Sommer vergeeten!

Een groodet Dankeschön an all, de 
mitmookt  hebbt bi de 1050 - Johr 
- Fier in Juni. So veel Minschen 

in Heessel. All wulln se kieken 
un mitmoken. De Kark wür vull 
bi Professer Biegel sien Vördrag. 
Dat Tült wür vull bi‘n Kommerso-
bend. De Middelaltermarkt wür 
een Highlight, dat harr Heessel 
bit dorhen noch nich sehn. Op‘n 
Sündag geef dat so leckere Torten 
in Tült und de Tänzer hebbt all de 
Lüer ünnerholen. Jedet Dörp, jede 
Gemeenschaft, jede Gruppe, jede 
Vereen hett sik so veel Möh geben! 
Freiht jo, dat ji dat mitbeleevt 
hebbt. Keen weet, ob he in 25 Johr 
noch mol dorbi wehn kann.

Noch n groodet Dankeschön 
an all, de mitmookt hebbt bi de 
Veranstaltung „1050 Schritte für 
deinen Verein“, den Staffellauf 
rund üm den Sportplatz. Wat 
hebbt wi Sposs hat! Nächstet 
Johr mokt wi dat woller un denn 
schüllt ji ober doch mol komen un 
kieken, wat dor so los is. Dat geev 
Spannung un Vergnögen, Kaffee un 
Brotwurst, Kinner un ole Lüer, ganz 
veele motivierte Läufer un Mann-
schaften, de sik vörher gonnich so 
kennt hebbt. Un? Künnt we nächs-
tet Johr wat beeter moken? Jo! We 
hebbt all veele Vörschläg kreegen 
un we sünd all an Öberleggn.

Ik wull jo noch vertelln, wie dat 
utgohn is mit mien Singen: Ik heff 
doch bi so‘n Projektchor mitmokt 
un kott vör de Sommerferien 
hebbt wi n por Leeder vörsungen 
bi so‘n lüttje Veranstaltung.  Bi‘n 
letzten Öben hett jo nix klappt so 
richdig. Ober an den Obend hebbt 
wi so schön sungen, ik har blarrn 
kunnt. Wie kann dat angohn? Dat 
n dinkt, oh nee, hoffentlich kummt 
keener un hoffentlich sütt dat hier 
keener un denn mokt dat so‘n 
Sposs! Ik glööv jo jümmer noch, 
dat ik nich singen kann, ober so 
in een Gruppe kann man sik jo 
ünnerordnen un meistens stüürt sik 
keener  an den annern. Un dat is 

anstrengend, obends twee Stünden 
lang to öben un de Noten richdig 
hintokriegen. Ober nu geiht dat 
wieter - we mokt wieter mit den 
Projektchor, versökt, Gospel to sin-
gen un annere Richtungen. Dorför 
n Dankeschön an Ingrid, wenn se 
dat hier lesen deiht.

Wat ik noch seggn wull: ik bün 
op‘n Obend bi dat Wienfest 
wehn. Wat för‘n Wienfest, frogt 
ji? Na, dat von Heimatvereen in 
August op‘n Sünnobend. Hebbt 
ji nich weeten? Hebbt ganz veel 
nich weeten. Villich hebbt se nich 
noog Werbung mokt? Un dor 
wür ook keen Winzer, nee, den 
Wien kannst du ook in Heessel in 
Loden köpen. Wenn ik anne Mosel 
wohnen däh oder so, denn har ik 
dat Fest Klock veer anfangen loten. 
Ober in Heessel? Wienfest Klock 
veer?  Äh, is dat nich n beeten fröh 
an Dag? Dat is schod üm de ganze 
Arbeit, de man in so‘n Spektokel 
stecken deiht, un denn.... 
Irritiert wörrn veele Lüd von de 
ganzen Wiehnachtsbuden, de dor 
aster anne Oost stohn hebbt.  De, 
de weeten hebbt, dat dor n Wien-
fest wehn schull, de hebbt dacht, 
dat Wienfest find‘ bi de Buden 
statt un man künn von een Bude 
no de nächste gohn un verschiede-
ne Sorten Wien probeern.....
Ober de stünnen dor blots to‘n 

Schiermoken för‘n Winter.

Jo, bald „seggt de Lüer“: Oha, 
dor kummt se woller, de schrifft 
bestimmt wat Negatives öber uns 
in dat nächste „Rund üm Hees-
sel“. Leeve Lüd, ik segg dat blots 
wie dat is, frogt annerswo annere 
Lüd. Dat is nich blots miene 
Meinung,dat hebb ik ok von anne-
re Sieten hürt. Glövt dat oder glövt 
dat nich. 
Dankeschön an all de, de sik jüm-
mer so veel Arbeit mokt un denn 
ok mol trurich sünd, wenn dat nich 
so klappen deiht wie se sik dat 
dacht hebbt. Nu man risch to, nich 
den Moot verleern.

Ik heff al dacht, ik bün olt: op de 
Fotos von Schoolanfang in Heessel 
hebb ik ierst gor keen kennt. Man 
mit n beetn Nohhülpen von mien 
Kinner kreeg ik denn doch noch 
n poor Nomen tohoop. Is jo dat 
al opfullen, dat‘n vandaag dat 
Inschoolen fiern kann at so‘n 80. 
Geburtsdag? Mit nee Kleedosch 
un Eeten gohn mit allemann un 
Fotografen un wat weet ik noch 
allns. Ik heff mi seggn loten, dat n 
dat ok allns moken kann, wenn dat 
Kind no‘n Kinnergorden kummt.  
Tja, de Tieden ännert sik. 
Nu wünsch ik jo ganz veel Vergnö-
gen bi dat Erntefest in Heessel! 
Tschüss ok, jo‘n Zanno.

Wenn der Mensch den
Menschen braucht

Lars Oerding
Bestattermeister und Trauerbegleiter

Heeslingen · In der Heide 30
Tel. 04281/95 05 96

Elsdorf · Lange Straße 10
Tel. 04286/924 934 0

Aufruf von der RuH-Redaktion 
an alle Abteilungsleiter der 
HFG zur zeitnahen Berichter-
stattung für die ZZ und „Rund 
um Heeslingen“
An alle Mitglieder der Heimat- 
und Fördergemeinschaft der 
Börde Heeslingen e.V..
Es passiert so viel in der Bör-
de! Man muss nur die Augen 
und Ohren offen halten, und 
dann muss man das wahrge-
nommene oder selbst erlebte 
noch aufschreiben. (Am besten 
auf Platt!) Oder sogar mit einer 
Kamera, einem Recorder oder 
mit dem Handy aufnehmen. 
Anschließend an ein Mitglied 
der Redaktion von „Rund um 
Heeslingen“ schicken oder 
geben und schon ist der erste 

Schritt zu einem interessanten 
Beitrag getan.
Sie fragen sich nun natürlich: 
Was kriege ich denn schon zu 
sehen, was auch die anderen 
interessieren könnte? Sie werden 
sich wundern, wie viele Leute so 
etwas gern lesen und sogar darauf 
reagieren und mehr wissen möch-
ten. Ich denke da jetzt auch an 
die wunderbare Buchreihe,“Das 
war unser Leben“ die von Willi 
Dettmering angestoßen wurde, in 
dem er mit einem Kasettenrecor-
der zu älteren Heeslinger Mitbür-
gern ging und sie bat, einfach aus 
ihrem Leben zu erzählen. Nach 
anfänglichem Zögern und Suchen 
nach einem Faden sprudelten 
dann schon bald die Worte, und 
ein erzähltes Erlebnis zog meist 
wenigstens noch ein weiteres aus 

dem Dunkel der Vergessenheit mit 
ans Licht.
Auf diese Weise kamen viele Ge-
schichten zusammen, von denen 
eine ganze Menge sogar einen 
gewissen historischen Wert für 
die Heeslinger Börde haben. Die 
Erzählungen endeten meist in den 
fünfziger oder sechsziger Jahren 
des vorigen Jahrhunderts. Das 
bedeutet aber auch: Sie liegen 
nun auch schon 60 oder 50 Jahre 
zurück. Es ist also an der Zeit, 
Begebenheiten aus den letzten 
60 Jahren festzuhalten und zu 
dokumentieren. 
Sollte jemand Lust haben und 
etwas erzählen wollen, sich aber 
nicht damit belasten will oder 
kann, es aufzuschreiben, dem 
kann geholfen werden. Rufen 
Sie einfach an: 04281/4155 oder 

04281/2155 oder 04281/81199
 
Bitte an alle Abteilungsleiter der 
HFG - und alle die, die sich beru-
fen fühlen, etwas zu schreiben!
Von Euren Aktivitäten sollten auch 
die Leser von „Rund um Heeslin-
gen“ und die eifrigen Leser des Lo-
kalteils der ZZ erfahren. Deshalb 
bittet die Redaktion in Person von 
Dirk Büschking, Hermann Brink-
mann, Susan Schäfer (Zano) und 
Walter Dunsing um entsprechen-
de Texte oder auch lediglich um 
Informationen mit den notwen-
digen Details, die dann zu einem 
Artikel erweitert werden können. 
Dabei sind Hinweise auf geplante 
Vorhaben ebenso willkommen wie 
Berichte von gelungenen Auftritten 
oder Abteilungsfeiern, -ausflügen 
(sehr gern mit Bildmaterial) etc.

Da war doch mal....
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Ein gesundes und ausgewo-
genes Frühstück am Morgen 
ist besonders für Kinder 
sehr wichtig, beeinflusst es 
doch positiv die Leistungs-
fähigkeit und Entwicklung 
der Kleinsten. Leider geht 
mittlerweile etwa jedes 7. 
Kind ohne Frühstück in die 
Schule.
Die deutschen Handwerks-
bäcker möchten mit einer 
bundesweit angelegten Ak-

tion dazu beitragen, das Be-
wusstsein für die Bedeutung 
eines gesunden Frühstücks 
bei Schulkindern und Eltern 
wieder zu stärken.

Die Heeslinger Bäckerei Steffens 
Backkunst nimmt an dieser 
Aktion teil und hat ab dem 12. 
September für Schulkinder und 
ihre Eltern einiges zum Thema 
gesundes Frühstück zu bieten.
„Hier kommt Bäckman, der 
Superheld aus der Backstube  

ins Spiel“, verrät Johanna 
Steffens-Zühlke. Die sympa-
thische Zeichenfigur bringt 
den Kindern das Thema 
spielerisch näher und weckt 
die Neugierde. Unter  www.
frühstücksbäcker.de finden 
Kinder und Eltern Spiele, 
Rezepte und eine interaktive 
„Reise durchs Ich“, die den 
Weg des Frühstücks durch 
den Körper erklärt.

„Wir haben uns Gedanken 
gemacht, was wir dazu bei-
tragen können, dass Kinder 
Lust auf Gesundes zum Früh-
stück haben“, so Steffens-
Zühlke. Neu im Programm 
bei Steffens ist ab sofort 
„Roggi“, das Pausenbrot, das 
einerseits die perfekte Form 
für die Brotdose hat. Ande-
rerseits ist es gesund, da es 
sich um ein Roggenmischbrot 
mit Roggenschrot, Haferflo-
cken und Sonnenblumenker-
nen handelt.

Vom 12.-17. September erhalten 
Kinder und Eltern in Zusam-
menhang mit Steffens‘ Coupon-
Aktion „Fit in die Schule“ tolle 
Bäckman-Stundenpläne oder 
Familienkalender gratis.
Zusätzlich ruft Steffens Back-
kunst zum Malwettbewerb 
„Mein schönstes Erlebnis in der 
Schule“ auf: „Jedes Kind, das 
sein Bild  bis Ende September 

in einem unserer Fachgeschäfte 
abgibt, erhält eine Überraschung 
aus der Backstube und nimmt 
zusätzlich an der Prämierung für 
das schönste Bild teil“, erklärt 
Johanna Steffens-Zühlke.

Als Hauptgewinne für die 
schönsten Bilder locken eine 
Playmobil-Bäckerei, Bäckman-
Kinderbücher und ein gesundes 
Frühstück für die ganze Klasse.

Gesundes Frühstück  macht Spaß!
Bäckman kommt zu Steffens Backkunst

Heeslingen   Ahlerstedt   Gnarrenburg   Rhade   Scheeßel   Sittensen   Zeven

      Roggi, das Pausenbrot
mit 3 Körnerbrötchen
und Stundenplan
oder Familienkalender

Großer Malwettbewerb
„Mein schönstes Erlebnis in der Schule”

1. Preis: Playmobil-Bäckerei
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Bäckman
kommt!

Solange der Vorrat reicht

Es gibt zwei Zeiten,
eine Zeit

zum Arbeiten
und eine Zeit zum Feiern

und jetzt ist die Zeit zum Feiern!Heeslin
gen · Markt

str
. 33 · �

04281/958287

Dubbels
Floris

tik

Da kommt            er, der Früh-
stücksbäcker mit den leckeren 
Sachen. 
Bildquelle: www.frühstücksbäcker.de

Bereits zum zweiten Mal 
wurde auf dem  Boitzener 
Schützenfest ein Strandkorb 
unter allen Gewinnern der 
Tombola verlost. In diesem 
Jahr ging der Gewinn über 
die Ortsgrenze hinaus nach 

Steddorf. Da die Gewinnerin 
Gerda Albers während der 
Verlosung nicht anwesend 
war, wurde ihr der Strand-
korb nachträglich überreicht. 
Nochmals herzlichen Glück-
wunsch an die Gewinnerin.

Gerda Albers erhält Hauptgewinn

Timo’s Gartenservice
Das Gärtnerteam führt aus:

� Gartenplanung
� Neu- und Umgestaltung
�  Rollrasen

Lieferung
Verlegung
� Pflasterung

Wir liefern:
�   Sand-, Mutterboden-, 

Kompost- und
Rindenmulch
�  Parkplatz und 

Dachreinigung

– Eigener Pflanzenverkauf –
Helmut Steffens · Offensen · Am Bogen 2

27404 Heeslingen · � 0 42 81/9 53 62 40 · � 01 74/6 17 74 69

Baumschnitt vom Fachmann
Jetzt Nachbarschaftsrabatte sichern!

5 –10% Nachlass



Die Apfelbäume hängen 
voller saftiger und reifer
Äpfel. Aber wohin mit
dieser Apfelpracht?
Ab in die Saftbox der 
Heeslinger Mosterei von 
Familie Koeneke!
Die Apfelernte hat begon-
nen und die Heeslinger 
Mosterei bietet wieder 
allen Apfelfreunden, die 
Möglichkeit, Ihre Äpfel in 

Lohn pressen zu lassen. 
Der frisch gepresste und 
pasteurisierte Apfelsaft 
kann dann entweder in 3 
l; 5 l oder 10 l -Saftboxen 
mitgenommen werden. 
Viele Apfelbaum Besitzer 
zeigen sich begeistert von der 
Saftbox, denn die Vorteile 
dieser Saftboxen liegen auf 
der Hand: Geschmack und 
Aroma des Saftes bleiben ge-

schützt, geringer Platzbedarf 
und stapelbar, kein Pfand, 
umweltfreundliche und recy-
celbare Verpackung, leicht zu 
transportieren, lange Halt-
barkeit auch bei Anbruch der 
Saftbox (ohne Kühlung) und 
sie ist einfach kinderleicht zu 
bedienen.
Gerne können Sie auch bei 
der Herstellung Ihres Apfel-
saftes dabei sein.
Die Saftbox ist ein natürli-

ches Geschenk für Freunde, 
die ein besonderes  Ge-
schmackserlebnis aus dem 
eigenen Garten lieben und 
schätzen.
Denn Apfelsaft von den 
eigenen Bäumen schmeckt 
einfach am Besten!

Rufen Sie einfach an und 
vereinbaren Sie einen Ter-
min zum Mosten. Koenekes 
Hofladen: Tel. 04281/4650

Die Apfel-Saftbox ein Erfolg!
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Bereits im Gründungsjahr 
1991 war „Individuelle 
Wohnraumgestaltung“ das 
vorrangige Thema der Tisch-
lerei Wolff aus Heeslingen. 
Mit dem Beitritt zu Topa-
Team Wohnkultur im Jahr 
2000 wurde diese Ausrich-
tung noch weiter gefestigt 
und ausgebaut. Heute ist die 
Tischlerei zu einem kreati-
ven Einrichtungsspezialisten 

geworden, die ihre Kunden 
von der Beratung über die 
Planung bis zur Realisierung 
in allen Fragen der Innen-
einrichtung persönlich und 
umfassend berät.

„Für uns bedeutet ein indivi-
duelles Wohnraumkonzept 
mehr als nur die darin enthal-
tenen Möbel.“ so die Philo-
sophie von Geschäftsführer 
Torgeir Wolff. 

Denn Individualität und per-
sönlicher Geschmack werden 
gerade beim Einrichten und 
Wohnen immer wichtiger. 
Möbel nach Maß sind ein 
besonderer Blickfang in Ihrem 
Zuhause und werten jeden 
Raum optisch auf. Dabei wird 
großer Wert auf die Qualität 
der verwendeten Materialien 
gelegt.

„Wer uns beauftragt, kann 
eine kreative Gestaltung, 
individuelle Fertigung und 
Top-Qualität erwarten. Bei 
der heutigen Materialvielfalt 
in Stil und Farbe gibt es fast 
unbegrenzte Einrichtungs-
möglichkeiten. Gemeinsam 
entwickeln wir Ihre persön-
liche Wohnösung. Schauen 
Sie doch mal bei uns vorbei.“ 
bringt Torgeir Wolff den 
Mehrwert für die Kunden auf 
den Punkt.
Tischlerei Wolff GmbH, 
Hohe Luft 6,
27404 Heeslingen,
Tel.: 04281/95 74 74 
www.wolff-tischler.de

Wohnkonzepte mit Liebe zum Detail
Wohnkonzepte
mit Liebe zum Detail

Hohe Luft 6, 27404 Heeslingen
Tel.: 0 42 81- 95 74 74
www.wolff-tischler.de

Lassen Sie sich von uns
verwöhnen!

Auf Wunsch bieten wir Ihnen
eine Finanzierung zu

attraktiven Konditionen an.

©pabneu



Seit Anfang Juli gibt es ein 
neues Hotel in Heeslingen. 
Nicht unbedingt mit Feder-
betten und Frühstücksbuf-
fet, aber dennoch mit einer 
24-Stunden-Betreuung. 
Hunde jeglicher Rasse und 
in allen Altersstufen können 
hier ihre Zeit verbringen. 
Die Betreuung reicht von 
einigen Stunden bis hin 
zur Langzeitunterbringung, 
beispielsweise bei Kranken-
hausaufenthalten.

Dirk und Silke Borchers 
haben es sich zum Ziel 
gesetzt, die Hunde liebevoll 
und individuell zu betreuen. 
Kuscheln und Schmusen 

gehört genauso wie 
Toben und Stöckchen 
werfen zum täglichen 
Tagesprogramm. Im 
Außenbereich stehen 
drei Ausläufe zur Verfü-
gung, in denen es viel zu ent-
decken und zu erschnüffeln 
gibt. Langeweile kommt hier 
nicht auf und neue Freunde 
sind schnell gefunden.

In geräumigen, hellen sechs 
und 12 Quadratmeter großen 
Boxen haben die Hunde 
ihr eigenes Reich, in das sie 
sich zur Nachruhe und in 
Spielpausen zurückziehen 
können. Maximal drei Hunde 
pro Haushalt können in einer

großen Box untergebracht 
werden. Um allen Hunden 
gerecht werden zu können, 
werden nicht mehr als zwölf 
Hunde gleichzeitig betreut.
Gerade in den Ferienzeiten 

sollte man rechtzei-
tig reservieren. Vom 
15. Dezember 2011 
bis 15. Januar 2012 
gibt es eine kurze 
Winterpause.

Wissenswertes findet man 
auf der Homepage www.
hotel-4-pfoten.com oder 
ruft direkt bei Silke Borchers 
unter 04281/1484 an.

Am Donnerstag, dem 22. 
August ging auch für die 
“Börd Heeßler Plattdüütsch 
Singers“ und ihrer Leiterin 
Anne Nowara die Sommer-
pause zuende. Pünktlich um 
20:00 Uhr traf man sich wie 
gewohnt zum Übungsabend 
im Börden-Heimathaus.

Da wurden zunächst erst 
einmal die in der Sommer-
pause aufgelaufenen musi-
kalischen Geburtstagswün-
sche abgearbeitet. Es blieb 
jedoch noch ausreichend 
Zeit um für zukünftige Auf-
tritte zum Erntefest oder 
Erntedankgottesdienst

passende Lieder ins Ge-
dächtnis zurückzurufen.

Zu den Übungsabenden in 
der Zukunft wird der auch 
in Heeslingen bekannte 
Dirigent Henk Klaassen, 
der übrigens schon die 
Leitung für die Weihnachts-

CD übernommen hatte, 
gebeten. 

Ab Donnerstag, dem
6. Oktober beginnen die 
Übungsabende übrigens 
eine Stunde früher, also 
schon um 19:00 Uhr . 
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„Börd Heeßler Plattdüütsch Singers“
zurück aus der Sommerpause

Tupperware-Bezirkshandlung
Tina Gerlemann e.k.
Im Dorf 36 · 27404 Weertzen-Heeslingen
Tel. 04287/606 · www.tupperware.de

Wir kochen auch
nur mit Wasser! Wir freuen uns auf Sie!

• Lassen Sie sich die aktuellen
Tupperware-Neuigkeiten zeigen.

• Lernen Sie neue praktische
Tupperware-Produkte kennen.

• Sammeln Sie frische Ideen rund
um Tupperware.

Holen Sie sich Informationen 
über die Tätigkeit als 
Tupperware-Beraterin/Berater!
• Attraktiver Nebenverdienst.
• Freie Zeiteinteilung.
• Keine Investitionen, kein Risiko.
• Beste Karrierechancen.

Natürlich noch mit vielem mehr.
Wir zeigen Ihnen, wie es geht.

 Donnerstag, 29. 09. 2011
um 19.00 Uhr bei uns in der Bezirkshandlung.

Your-Home-Fitness.de

Trainingsplan · Übungen

BMI-Rechner · Ernährung

Motivation · Grundlagen

Sassenholz · Hauptstr. 2
Tel. 04287/925354

Ihr Partner
für Landtechnik

Klein- u. Motorgeräte
Metallbau

Hotel „4 Pfoten“
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Der Kegelklub „De Pudels“ 
besteht nun schon im 50-
sten Jahr, hat inzwischen 
mit der Kegelbahn in der 
Gaststätte „Zum Hollen-
grund“ sein drittes Stamm-
lokal inne, kegelt jedoch 
fast gar nicht mehr sondern 
trifft sich in 14-tägigem 
Rhythmus bei gutem Wetter 
donnerstags zum Radeln 
und anschließend auf ein 
Bier und einen Klönschnack 
im Hollengrund.

Doch am letzten „Kegela-
bend“ war alles anders. Die 
Radtour führte über den 
Wiesenweihenweg entlang 
der Großbaustelle „Fricke“ 
zur Biogas Anlage von Heiner 
und Jörn Eckhoff.
Heiner empfing uns bei den 
beiden großen Behältern mit 
den typischen grünen Ab-

deckhauben und begann uns 
etwas über die Entwicklung 
seines Hofes zu erzählen.
Als der Milchpreis auf ein 
unerträgliches Niveau sank, 

war die Familie gezwungen, 
etwas zu unternehmen. Mit 
Schweinehaltung hatte man 
schon Mitte der 90-er Jahre 
wegen der Geruchsentwick-
lung mit Bewohnern der 
Stimmbecksiedlung schlech-
te Erfahrungen gemacht. 
So musste eine Alternative 
möglichst basierend auf der 
Rinderhaltung gefunden 
werden. 

Planungen und Vorausbe-
rechnungen ergaben, dass bei 
einem Einsatz von mindes-
tens 30% Rindergülle das 
Gesamter-
gebnis positiv 
ausfallen wür-
de. Trotzdem 
sollte der Hof 
nicht gefähr-
det werden 
falls das Pro-
jekt scheitern 

sollte. Es wurde eine eigene 
Firma gegründet und das 
notwendige Grundstück an 
diese verpachtet. Hier stehen 
nun die beiden Gärbehäl-

ter, die Beschickungsanlage, 
das Maschinenhaus und der 
Restgülletank. Eine bereits 
verlegte Rohrleitung zu einem 
zweiten Maschinenhaus sorgt 
für die Nutzung des Gases zur 
Heizung der neuen Fricke-
Hallen und Stromerzeugung 
zur Einspeisung ins Netz. 
Wie entsteht, oder besser, 
wie wird Biogas überhaupt 
erzeugt? 

Als der Bau abgeschlossen 
war, wurde im ersten Gär-
behälter, dem Fermenter ein 
Gemisch aus Maissilage, Mist 

und Rindergülle, das Substrat 
angesetzt und auf ca. 40°C 
erwärmt.

Hinzu kam eine bestimmte 
Menge bereits aktives Subs-
trat aus einer bereits länger 
produzierenden Anlage um 
den Gärprozess einzuleiten. 
Die damit umgesiedelten 
Bakterien stürzten sich sofort 
auf das neue Gemisch, be-
gannen es zu zersetzen und 
damit hauptsächlich Methan, 
Kohlendioxid, Wasser und 
Sauerstoff zu produzieren 
und sich zu vermehren. Je 
intensiver die Vermischung 
dabei ist, umso besser wird 
die Gasausbeute. Das opti-
male Mischungsverhältnis der 
Substratelemente schwankt 
je nach Beschaffenheit der 
einzelnen Komponenten, 
in dieser Anlage konnte z. 
B. der Gülleanteil erheblich 
gesteigert werden ohne die 
Gasausbeute wesentlich zu 
beeinträchtigen. Ein Güllean-
teil von 80 %, ein Maisanteil 
von lediglich 15% und 5% 
Gras, wie in dieser Anlage ist 
allerdings, - laut Heiner Eck-
hoffs Ausführungen, - wegen 
ihrer besonderen Beschaf-
fenheit nur mit Rindergülle 
möglich. Ein Blick in den 

Fermenter ist eher unspekta-
kulär: eine weitgehend ebene 
grünlichgraue Oberfläche aus 
der hier und dort die eine 
oder andere sichtbare etwa 
Tischtennisball große Gasbla-
se hervor quillt und zerplatzt.
Das so entstandene Gasge-
misch ist gut brennbar und 
speist einen Gasmotor, der 
wiederum einen Generator 
antreibt. Der so erzeugte 
elektrische Strom wird zu 
100% ins Netz eingespeist 
und lediglich mit dem eige-
nen Verbrauch verrechnet.

Wenn die Bakterien 
das Substrat weitest-
gehend zersetzt und 
“entgast“ haben, 
wird die Restgülle 
im gleichnamigen 
Tank gesammelt und 
kann auf die Felder 
ausgebracht werden, 
und zwar ohne den 
typischen penetranten 
Güllegeruch.
So mit vielen interes-
santen Informationen 
gefüttert konnte es 

zum gemütlichen Teil überge-
hen. Hier erwartete uns eine 
wahre Überraschung.

Im windgeschützten Gar-
ten hatte Heiner eine lange 
Tafel aufgebaut, der Grill 
war bestückt und neben den 
Getränkeflaschen standen die 
Gläser und lagen die Öffner 
bereit, und Teller, Bestecke 
und diverse Salate warteten 
darauf, dass wir darüber her-
fallen sollten.

Zuvor gab es als Dankeschön 
einen Präsentkorb und ein 
paar launige Sprüche als 
Auftakt zu einem gelungenen 
fröhlichen Abend.

Eine finanzielle Beteiligung 
der Pudels lehnte Heiner ve-
hement ab, so das auch die 
St. Viti. Stiftung von diesem 
schönen Abend profitierte. 
Danke Heiner und Ulla.

 WaDu

De Pudels auf fremdem Terrain
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
„Rund um Heeslingen“
zum Weihnachtsmarkt
ist der 1. November 2011

Anerkennung für
besonders umfassende
Fortbildung
Bundesrechtsanwaltskammer
vergibt Qualitätszertifikat an
Fachanwältin Grote
Anwälte gibt es mit fast 
160.000 „wie Sand am 
Meer“. Mit dem Quali-
tätszertifikat der Bundes-
rechtsanwaltskammer aus-
gezeichnete Anwälte nur 
etwa 1700  -  im ganzen 
Bundesgebiet. Eine der 
Auszeichnungen geht nach 
Heeslingen an Rechtsan-
wältin Grote.

Sie ist seit fast 10 Jahren 
schon Fachanwältin für 
Arbeitsrecht. Den Titel darf 
nur führen, wer im Rah-
men einer strengen Prüfung 
besondere Kenntnisse und 
Erfahrungen in diesem 
Rechtsgebiet nachgewiesen 
hat. Darüber hinaus ist die 
Fachanwältin nun erneut 
mit dem Qualitätszertifikat 
der Bundesrechtsanwalts-

kammer ausgezeichnet 
worden. Die Kammer 
will durch Verleihung des 
„Prüfsiegels“ potenziel-
len Auftraggebern zeigen, 
dass dieser Anwalt Fortbil-
dung in besonders hohem 
Umfang gewährleistet. 
Hierauf können Man-

danten bei Fachanwältin 
Grote, die ausschließlich 
Arbeitnehmer/-innen und 
angestellte Führungskräfte 
vertritt, vertrauen. 

Nähere Informationen über 
die Fachanwältin gibt es 
unter www.carola-grote.de

CAROLA GROTE

Kirchstraße 13
27404 Heeslingen
Tel. 0 42 81 / 95 81 11 · Fax 95 81 12
E-Mail: ra@carola-grote.de
www.carola-grote.de

Fachanwältin für Arbeitsrecht

Ich vertrete Arbeitnehmer
und angestellte Führungskräfte

�Ausschneiden und aufbewahren

27404 Boitzen, Hinter den Höfen 8
Tel. 0 42 87/4 46 + 456, www.tischlermeister-koester.de

Gerhard Köster
TISCHLERMEISTER

Insektenschutz
vom Fachmann Fenster

Türen
Treppen

RolllädenÜber 20 Jahre. . .

. . .d ie Tischlerei

in Ihrer Nähe!

Wie es bereits zum guten 
Ton gehört, denken sich 
jedes Jahr in der schul-
freien Sommerzeit einige 
Schützenschwestern und 
Schützenbrüder kleine 
lustige Spiele aus, die im 
Zuge des Aktion Ferien-
spaß Kindern im Alter 
von 5 bis 14 Jahren ihre 
Geschicklichkeit abver-
langen sollten. Während 
in früheren Jahren schon 
das Dschungelcamp in 
Boitzen gastierte, hieß das 
Motto in diesem Jahr „Die 
perfekte Minute“.

Insgesamt 18 verschiedene 
Stationen galt es für die 
„Kandidaten“ zu meisten. 
Neben Spielen wie Klopa-
pierzielrollen und Wasser-
transport in einem Schnaps-
glas nach Zeit gab es auch 

andere kleine Kniffeligkeiten 
zu meistern. So musste 
man z. B. Erbsen mit einem 
Strohhalm „abschießen“ 
und bereitgestellte Skatkar-
ten damit treffen. Ein Spiel 
das in der Schule sicherlich 
nicht so gut ankommen 
würde, aber die Aktion 
heißt ja immer-
hin Ferienspaß 
– und da kann 
man sich das 
mal gönnen. 

Nachdem die 
Spiele beendet 
waren und 
die Siegereh-
rung vollzogen wurde, 
gab es für Kind und Helfer 
noch eine kleine Stärkung 
in Form von Bratwurst und 
Getränken. Allen Helfern 
nochmals vielen Dank.

„Die perfekte Minute“


